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: - u far den er 5 : 
Bezirk der Königlichen Megierung zu Danzig · 


König Prosinzial⸗Jutellgenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Rro, 385. i 
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Angemeldete Jem de. 8 
Angekommen den 3. und 4. December. 2 
Herr Partieuliet bon Katzler and Herr Dr. phil. Quehl aus Berlin, Frau 


Nr mann Müller, geb. v.! etersdorf aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. 


je Herren Kaufleute J. P. Wintet aus Frankfurt a. M., L. Laue aus Berlin, F. 
Kraus kopf aus Hamburg, A. Hopp aus Magdeburg, Herr Banquier S. Hirſch aus 
King, die Herren Lieutenants und Gatsbeſiher W. Paleſchke aus Mitacomo und 
Ei wi aus Stolp, log. im Engl. Haufe. Herr Kaufmann H. Schröder aus Po⸗ 
fen, log. im Deuſchen Haufe. Herr Kaufmann Milbrecht und Herr Schlächter 
Hinterlach aus Marienwerder, log. in den 3 Mohren. Herr Gutsbeſitzer v. Trem⸗ 
deckt aus Eharterren, Herr Liemenant Hannemann aus Putzig, Fräulein Rohr aus 
Stettiu, log. im Hotel d' Oliva. Herr Rathmann Meſeck aus Schöneck, log. im 

dtn? a; 


Hotel de Tho 
N EEE 


Entidin dung e n. 
4 Die am 4. December, Morgens 3 Uhr, erfolgte lückliche Entbindung ſei⸗ 
net lieben Frau ven einem geſanden Sohne, zeigt Ae an . 
... Elnalien 
2. Die heute ‚erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem geſunden 
Knaben, zeige ich Freunden und Bekannten ergebenſt an. N 
Danzig, den 4. December 1845. er J. W. Rabe. 
e — — — — — 
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T hi; Ä 
3 Am 2. . M., Morgens 4 Uhr, farb unfer Töchterchen Amande Roſe⸗ 


. 
Deer 


* 
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munde, im Alter von 3 Jahten und 2 Monaten an der Luftröhren⸗Entzündung. 


Tief betrübt zeigen wir dies unſern Freunden und Bekannten an. 


Carl H. Kadowski nebſt Frau. = 


kiterariſche Anyeligen 


4. In der Gerhardſchen Buchhandlung, Langgaſſe No. 400. iſt fo 
eben erjchienen, u. kann von den reſp. Beſtellern in Empfang genommen werden: 


Die Geſchichte der deutſchen Reformation 
Dem deutſchen Volke nach den Urkunden und Schriften der Reformatoren 
und ihrer Gegner wahr und klar dargeſtellt von C. H. Brester, 
i Königl. Conſiſtorial⸗Rathe pp. 1. Lieferung br. 5 for. 
Das ganze Werk wird aus 12 Lieferungen beſtehen und erhalten die reip. 
Subſcribenten zwei unentgeldliche Kunſt beilagen, nämlich: 1 
1 2 im Kloſter zu Erfurt auf dem Krankenbette, durch einen alten Mönch 
getröſtet, 
u. 2) Luther, im Kreiſe ſeiner Familie. Alle drei Wochen erſcheint eine Lieferung. 


5. Bei B. Kabus, Langgaſſe, d. Rathhauſe gegenüber, iſt erſchienen: 
Offenes Sendſchreiben an Herrn Dowiat, greviger 


der deutſch⸗katholiſchen Gemeinde zu Danzig, von W. Kahle, Candidaten 
des evangeliſchen Predigtamts. Preis 3 Sgr. 


6. Bei Robert Frieſe in Leipzig iſt ſo eben erſchienen und in allen Buchhand⸗ 


lungen, in Danzig bei . An uth, Langenmarkt No. 432. zu haben;: 
Guſtav Adolph, König von Schweden, der heldenmüthige Kämpfer 


für Deutſchlands Religionsfreiheit. Ein Volksbach für alle Stände, von Edu ard 


Sparfeld, confirm. Lehrer an der erſten Bürgerſchule zu Leipzig. f 

Das Ganze hat 5 Lieferungen nett broſchirt, jede mit 1 Kupfer, 3 5 Sgr. 
7. Bei H. A. Weder, Bud: & Muſikalienhandiung, Langgaſſe 
No. 364. it zu haben > 

Gymnaſtik für die weibliche Jugend. 
Ein Leitfaden für Eltern und Erzieher, jo wie zum Seldftunterricht für Jung⸗ 
frauen. Von C. Buhle. 3. geh. 15 Sgr. 

Da der weibliche Körper ebenfalls der naturgemäßen Bewegung, Uebung und 
Ausbildung feiner Kräfte bedarf, jo ſoll durch dieſe kleine Schrift Eltern und Erzie⸗ 
hern eine gründliche, für die weibliche Jugend leicht faßliche Anleſtung und prakti⸗ 
ſche ey zum Turnen gegeben werden. 5% 

0 


8. In G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhendlung, Jopengaſſe Ne. 
598., find zu haben: 5 3 


Eugen Sue's ſaͤmmtliche Werke. 


3 


u 


S 
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Erſte, vollſtändige Ausgabe in Octas, a 
erſchienen bei Otto Wigand, Verlags buchhändler in Leipzig: 
1. Der ewige Inde. Dritte Auflage. 12 Bände. 4 Thlr. 
2. Die Geheimniſſe von Paris. Sechſte Auflage. 11 Bände. 337 Thlr. 
3. Mathilde. Memoiren einer jungen Frau. Dritte Aufl. 8 Bde. 224 Thlr. 
4. Der Wart⸗Thurm von Koat⸗Ven. Roman aus dem Seeleben 1780 — 1830. 
Zweite Auflage. 6 Bände. 2 Thlr. 5 
5. Der Religlouskrieg in den Cerennen. Zweite Auflage. 4 Bde. 117 Thlr. 
6. Arthur. Zweite Auflage. 4 Bände. 117 Thlr. g 
7. Die Cucaracha. Zweite Auflage. 4 Bände. 114 Thlr. 
3. Latréaumont. Zweite Auflage. 3 Bände. 1 Thlr. i 
9. Der Abenthenrer und der weibliche Blaubart. Zweite Aufl. 3 Bde. 1 Thlr. 
10. Der Comtbur von Malta. Zweite Auflage. 3 Bände. 1 Thlr. 
11. Paula Monti oder das Hötel Lambert. Zweite Auflage. 2 Bde. 24 Thlr. 
12. Die Abentheuer des Herkules Kühn, oder Guyana im Jahr 1772. Zweite 
Auflage. 2 Bände. 2 Thlt. 5 
13. Der Salamander. Zweite Nuflage. 2 Bände. 2½ Thlr. 
14. Thereſe Dunoyer. Zweite Auflage. 2 Bände. 23 Thlr. 
15. Der Oberſt von Surville. Zweite Auflage. 74 Thlr. 


16. Die Kunſt zu gefallen. Zweite Auflage. „ Thlr. 


17. Atat⸗Gull. Zweite Auflage. 2 Bände. 7 Thlr. 

Das find ſämmtliche bisher erſchienene Werke von Eugen Sue, in cortec⸗ 

ter und ausgezeichneter Ueberſetzung, auf ſchönem Papier und mit großen Lettern 
gedruckt, und zu dem moͤglichſt billigen Preiſe. 

Sue, der unübertroffene Darſteller der Leidenſchaften und Schickſale der 
armen Sterblichen, der uns in gräßlichen Zügen die Siege der Böſewichter vorführt, 
schildert leider nur zu wahr die abnormen Zuſtände der Geſellſchaft und das Em⸗ 
pörende, das ungeſtraft vor unſern Augen ſich ereignet. Man leſe: Atar-Gull, Sa⸗ 
lamander, Keat⸗Ven, und mit geknirſchtem Herzen müſſen wir uns geſtehen: ja, 
fo iſt's, keine Gerechtigkeit! Wundern wir uns da noch, daß Sue rs Romane von 
Arm und Reich, von Jung und Alt verſchlungen werden? N 


0:2: . 
9 Da ich zu Neujahr mein Pfandleih⸗Geſchäft aufzugeben deabſichtige, fo er- 
ſache ich alle Diejenigen, welche von mit Gelder auf Unterpfänder geliehen haben, 
letztete baldigſt und ſpäteſtens bis zu oben angedeutetem Zeitabſchnitte einzulöſen, 
widrigenfalls ich die bis dahin nicht eingeldſten Objecte dem Gericht ausliefern werde. 
Serre, 
Ketterh. Thor No. 109, 
10. Seit dem 3. Mai d. J. bin ich aus dem Geſchäft unter der Firma Ger 
brüder Rohde geſchieden und mein Bruder W. Rohde hat Activa & Paſſiva über 
nommen. Die Firma iſt jedoch wie vorher geblieben. 
Pr. Stargardt den 30. November 1845. E. G. A. Rohde. 
a ; 0059 


11. Geſchefts⸗ Erdſfnüng | 


Mit dem heutigen Tage eröffnen wir in dem Haufe Siodenitn d 
No. 1017. unter 98 Firma 


Rexin & Comp., 8 
eine Handlung mit 1 en Stahl⸗ und Eiſenwaaren. . 


Indem wir dieſes Kirk. anzeigen, verſichern wir bei billig geſtellten = 
Prei 2 eine prompte und reelle 3 5 
Danzig 9285 den 1. December —.— 9999 >= Comp. 


Meinen Wirten Kunden 5 100 ge an, ie N zu — MD 
555 Feiertagen keine Stritzel austheilen werde. 
Danzig, den 2. December 1845. G. Melcher. 


13. 350 Rthlr. 


Stiftungsgelder find gegen pupillariſche Sicherheit auf ein hieſiges oder ländliches 
Grundſtück auszuleihen. Näheres tm Unterzeichneten. 
Danzig, den 1. December 1845 


— 


= 
ee 
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Engelhardt, Dir. d. Gymnaſiums. 
14. „Rinaldo,« ein junger falbet Hofhund mit abgeſtutztem Schwanze und Oh⸗ 
ren, iſt am 1. d. M. verloren gegangen. Wer ihn gefunden, wird gebeten ihn ge⸗ 
10.900 abzuliefern niedre Seigen No. 841. 
15. Ich zeige hiemit ergebeuft an, daß ich zu den künftigen Feiertagen keine 
Fuse austheilen werde, es wird aber fterd mein Beſtreben ſein, in Hinſicht der 
ate und Größe des Brodes, meine geehrten Kunden doch zufrieden zu ſtellen. 

J. Theuerkauff, Bäckermeiſter. 
16. o ſamentit⸗Arbeiten in allen Sorten, deſonders Schuurfrangen, werden 
zu ſehr billigen Preiſen angefertigt Breitgaſſe No. 1137. 
17. Mitleſer z. Berl., Breöl., Leipz. Zeit. u. hieſ. Bläft. . beitr. Fraueng. 902. 
18. Die zweite meiner Quartert-Unterhaltungen findet Sonnabend, den 6. Des 
cember, Abends 63% Uhr, im Saale * Gewelbehauſes ſtart. 
Quartett von G. Onslow, C-dur, 
Quartett von L. v. Beethoven, B-dar. 
Quintert von L. Spoht, G-dur. 
Billette à 20 Sgr. find Abends an der Kaffe, dei Herrn Sam. Gerhard und Hetru 
Nötzel au. haben. Aug. Deneke, 
Muſik⸗ Director. 


\ 


„ Sonnabend, den 6., Soiree musikale im 
Hotel de Wat 


\ 
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20. 3000 Rthir. ganz u. getheilt zu 4 bis 596, find noch vorzü lich auf Gaſt⸗, 
Schank⸗ p. Häuſer unter Adreſſe K. 14. im Königl. ntelig- Comte — u 
21. Delifate ſaure Schweinedärme, alle Morgen von 9 Uhr warm, a Portion 1. a 
Sgr., ſind Frauenth. im neuen Laden z. hab., auch wird da alles z. räuchern augen. 
22. Ein Knade hat auf dem Wege vom Petershagerthor nach Altſchottland 
ſein Torniſter mit Büchern verloren, man vittet daſſelbe gegen Trinkgeld Schmiede⸗ 
gaſſe No. 100. abzugeben. 5 ; 
23; Eine gut erhaltene Kamin⸗Umkleidung von Marmor oder anderer Stein⸗ 
art wird zu kaufen gefocht. Näheres Schnüffelmarkt No. 712. 
CCC 
24. Eine freundlich gelegene Wohnung von 2 Stuben, Küche, Keller und Bo⸗ 
den iſt auf Stadtgebiet No. 102. zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. Nähere 
Nachricht in der goldenen Windmühle ebendaſelbſt. 5 f f 
25. Neugarten 521. iſt das herrſchaftliche Haus nebſt Garten vom 1. April _ 
1846 ab zu vermiethen. f 
26. Große Hoſennähergaſſe 680. ſind 2 freundliche Stuben nebſt Küche, Kel⸗ 
ler, Holzkammer und Boden zum 1. Jaunar billig zu vermiethen. . 
27. Zum Weihnachtsmarkt iſt Beutlergaſſe 612. eine Planbude zu vermietben. 
28. Dienergaſſe iſt 1 Stall zu vermiethen. Nachricht Heil. Geiſtgaſſe 925. 
A n i D nen. 
99; Sonnabend, ten 6: December 1845, Vormittags 11 Uhr, werden die 
Mäkler Grundtmaun und Richter auf hohe Verfügung des Königl. Mohllöblichen 
Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegii, an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung 
in Öffentlicher Auction im Königl. Seepackhofe verkaufen: 3 d 
+4 42. 44. 47. 48. 50. 52. 54. 57. 59. 61. 62. 67. 69. 72. 73. 74. 77. 
78. 81. 82. 83. 85. 86. 37. 88. 89. 90. b 
2 Säcke havarirten Braſil. Caffee 
aus dem Schiffe Janneke Capt. J. E de Beer. RR FE 
30. Sonnabend, den 6. December 1845, Vormittags 11 Uhr, werden die 
Mäklet Grundtinann und Richter auf hohe Verfügung des Königl. Wohllöblichen 
Commerz und Admiralitäts⸗Collegi, an den Meifibietenden gegen bagre Zahlung 
im öffentlicher Au-tion im Königl. Seepackhofe verkaufen: / 
44. 46. 43. 50. 51. 52. 53. 54. 55. 56. 58. 60. 61. 
13 Saͤcke havarirten Domingo⸗Caffee 
aus dem Schiffe Janneke Capt. J. C de Boer. 2 5 : 
31. Sonnabend, den 6. December 1845, Vormittags 11 Uhr, werden die 
Mäkler Grundtmaun und Richter auf hohe Verfügung des Königl. Wohlloblichen 
Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegii, an den Meiſibietenden gegen baare Zahlung 
in öffentlicher Auction im Königl. Seepackhofe verkaufen: 8 i 
2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 14. 8 
12 Saͤcke havarirten Caffee. 


aus dem Schiffe Janneke Capt. J. C. de Boer. 


7 
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se Fortſetzung der Auction vom 25. November d. J. 


Freitag, den 5. December 1845, Vormittags 10 Ubr, wird die wegen Man: 
gel au Zeit nicht beendigte Auction im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe Ro. 179. fortge⸗ 
ſetzt werden; es kommen jetzt zum Verkauf: 

Eine Parthie Cigarren, ase la Blada, Imperial, Empreya, 

Constantia, la Fema, Integridad, el Tiempo, la Flora, la Iris, la 
Corona, Lord Byron, Caballeros, Napoleon, Canastus und viele an⸗ 
dere Sorten, ferner: 32 i 
„ 4 » * 
Smirnag Eleme-, Neapolitanische- und Sul- 
tana-Rosinen in Fäſſern, Kiſten und Trommeln, Macisblüthe u. 
„Rue, Smirna- u. Malaga-Feigen u. Succade. 


Ein Parthiechen Achten. Cognac, Jamaica: und 


St. Croix⸗Rum, ſo wie auch Arrac in Flaſchen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
g Mobilia oder bewegliche Sat en. 
33. BrillantsKerzen, 
Ser, Ger und ser, welche ihres ſchönen, hellen und dabei fparfameren Breunens we⸗ 
gen, den Stearinlichten vorgezogen werden können, empfiehlt dilligſt 
E. G. Game m, iſten Damm W 1114. 
und in feiner Niederlage Langenmarkt & Matzkauſchengaſſen⸗Ecke. 

34. Von den durch Capt. C. F. Rathke über Amsterdam in schöner Qua- 
lität empfangenen Holl, vol-Heeringen habe noch ein Pöstchen auf 
Lager und offerire dieselben in 1½%-Tonuenm zu billigem Preise. 


x Bernhard Braune. 
35. Feinſte ärztlich geprüfte Isländ. Moos⸗Chokelade a 15 Sgr., 


dergl. Althäa oder Bruſt⸗Chocolade a 15 Ser, 
dergl. Eichel Chocolade f a 15 Sgr., 
dergl. Zittwer⸗ oder Wurm⸗Chocolade a 15 Sgr., 
dergl. Osmazom oder Vouillon⸗Chocolade a 15 Sgr., 


ferner: alle Sorten Gewürz⸗Vauille⸗Cbocoladen, 
ſowie: feinſte Zucker⸗Nüſſe in 8 Arten, 3 0 N 

And ſtets Frisch und zu Fabrikpreiſen aus meiner Haupt⸗ Niederlage in Dauzig: 
Frauengaſſe No. 830., zu beziehen. J. G. Mielke, Fabrik⸗Beſitzer. 

36. Feine Glasſpielwaaren ſehr billig erhielt und empfiehlt G. R. Schnibbe. 
! Heilige. Geiſtgaſſe No. 1003. 
37. Den beit. ächt beückſch. Torf empfiehlt bill. H. Olfert, Schüſſeld. 1156. 


33. Oken's Naturgeſchichte nebſt Atlas billig zu hab. Hundegaſſe 310. 


x 
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39. Schwere, glatte, neue Deſſeins facionirt. u. quar. Camlotts, geſt. Klev: 
der⸗Lamas, Ging hams, Schürzenzeuge, eine Parthie 54 ächtfarbige 
Neſſel a 4 fgr., wollene Umſchlagetücher, baumw., hald⸗ u. ganz wollue, 
feid. u. Sammt⸗Stecktücher u. Damen⸗Cravatten, alle Sorten Flanerle, 
Parchende, Piqunees u. Negligee⸗Zeuge empfehlen in großer Auswahl u. 


billigſten Preiſen 1 52 

’ Gebrüder Schmidt, Langgaſſe No. 5186. 
40. Punsch-Syrup aus altem Jamaica-Rum in 14 und 71 Cham- 
pagner-Flaschen 3 12 u. 223 Sgr., alten Jamaica-Rum ; 15 Sgr., 
Bischof; 10 Sgr. und Bischof- Extract in kleinen 'Fläseh- 


chen à 215 Sgr. empfiehlt f 

i | - Bernhard Braune. _ 5 
41. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte, iſt mir ein Lager der neueſten Herren⸗ 
Garderoben⸗Artikel zum Verkauf für auswärtige Rechnung übergeben worden, als: 
Sackröcke, Bournuſſe, Paletots, Bukskin⸗Beinkleider, eine Auswahl von mehreren 
100 Weſten in Sammet, Seide und Wolle, Atlas⸗Shawls, Schlipſe, Regenſchitme, 
Talloup⸗Mützen ꝛc. und ſollen ſämmtliche Artikel um ſchnell zu räumen, zu auffal⸗ 
lend billigen Preiſen verkauft werd. Der Verk. findet zweiten Damm No. 1289., 
von des Morgens 3 Uhr bis Abend 6 Uhr ſtatt. 
42. Sein Lager von guten Kocherbſen, weißen Bohnen, Hirſe, Grüßen und 
Graupen in mehreren Sorten, ſowie von alten Futter⸗Erbſen, verſchiedenem Futter⸗ 
korn, grauem Mohn und Haufſaamen empfiehlt zur geneigten Abnahme 

Carl H. Zimmermann, 


a Fiſchmarkt No. 1586. 
43. Ein ſehr hübſches großes Figuren⸗Theater zu verkaufen Portchaiſeng. 588. 
44. Fetten Seh weitzer-, Kräuter-, Edamer-, Che- 


ter-; Limborgerz und Parmesan-KAse empfiehlt in bester Waare an 


billigen Preisen 2 1 Bernhard Braune. 

45. Pfaffengaſſe 822, iſt ein Dutzend neu. u. ſtark. Rohrſtühle bill. z. verkauf. 
46. Alle Sorten Thorner Pfefferkuchen find wieder zu haben Langenmarkt 
No. 435. 2 Horel de Petersburg. 
7VFFFFCFCCFCCCCCCCCCCCCCCT 


= 47. Friſche Ungariſche Wallinuͤſſe von beſter Güte ſind in belie⸗ x 
K bigen Quantitäten billig zu haben Langgarten, Schäferei⸗Ecke No. 55. bei 1 
* f . Mogilowski, jun, 
FFF 
en et Ammedilia oder unbewegliche Sachen. 

48. Das dem Gutsbeſitzer Car! Otto Friedrich v. Sanden zugehönge, in der 


techtſtädtſchen Hintergaſſe unter der Servis⸗Nummer 121. und Porſtädtſchen Gra⸗ 
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ben No. 471. und No. 121. des Hypotbekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſch 
auf 7980 Nthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in det Re⸗ 
iſtratut einzuſehenden Taxe, ſoll den 1 0 
5 5. (fünften) Juni 1846, Vormittags Al), Uhr 
au hieſiget Gerichtsſtelle verkauft werden. | 
Kinigl. Lands und Stadtgericht zu Danzig. 

49. Noth wendiger Verkauf: 

Das der Wittwe und den Erben des Korumeſſers Ludwig Magnus Treuholz 


zugehörige, am Deminiksplau hieſelbſt auf dem Hallhofe unter der Serbis⸗Num⸗ 


vor dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Rath Salzmann au Ort und Stelle, ia 


met 2033. und No. 13. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 


516 Regie. 6 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in 


det Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
den 6. (fechsten) März 1846, Vormittags 10 Uhr, 
au hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. Die ihrem Aufenthalt unbekannten Mit⸗ 
eigenthümer Ernſt Magnus Treuholz und Johann Gottlieb (Ephraim) Treuholz, wer⸗ 
den zum obigen Termin zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorgeladen. 
— Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
. Freiwilligen, Ve En 
en Das zu Kerbshorſt aul Ter © gs Aalen! zum Nachlaß 157 Eins 
ſaßen und Mühlenbaumeiſters Peter Gau und deſſen Chefrau Anna geb. Eſau ge⸗ 
hörige Grundſtück, abgeſchätzt auf 1367. e 6 Jar. 4 pf ſoll im Wege der freie 
willigen Subhaſtation am 5 FEAR . 

9. März 1846, Vormittags um 11 Ubr, 


Kerbshorſt ſubhaſtirt werden. a 5 

Von dem zu zahlenden Kaufgelde konnen 600 „Wr gegen 1 Procent jährli⸗ 

cher Zinſen und halbjährige Aufkündigu ſtehen bleiben. Der Zuſchlag bleibt von 

unferer Genehmigung, als vormund afllicher Behörde der Geſchwiſter Eſau, ab» 

hängig und köunen die Taxe, ſo wie die nähern Bedingungen in unſerer Megiſtra⸗ 
Ahr eingeſehen werden. r 

bing, den 24. November 1545. 
f Königl. Land: und Stadtgericht. 
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